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SCHREIBEN DES [FRANZ. GESCHAEFTSTRAEGERSMICHEL] BARON AN [AM¬
MANN BEAT II . ] ZURLAUBEN

Baron verdankt Zurlaubens Schreiben vom 7 . m. c . mit den darin

enthaltenen Neuigkeiten , insbesondere über die bevorstehende

Konferenz in Luzern . Er hoffe , Zug werde ihn , Zurlauben , zum

Tagsatzungsgesandten ernennen und nach Luzern abordnen . Von
dort aus sollte er ihn alsdann über alles Vorfallende einläss¬

lich orientieren . Der [chargé des Affaires Etrangères , Henri-

Auguste de Loménie, ] comte de Brienne werde diese Kollaboration



sehr zu schätzen wissen . [Jean ] de la Barde sei in Paris einge¬

troffen , von wo aus er ihm mitteile , "qu ' il a esté fort bien

receu de son Eminence [Kardinal Jules Mazarin ] et de Messieurs

les autres Ministres d' Estât" . In den nächsten Tagen würden -

so berichte dieser weiter - wegen der eidg . Orte mehrere Konfe¬

renzen stattfinden . Entscheide würden jedoch solange keine ge¬

troffen , bis "Son Eminence " wieder hergestellt sei . Dessen Aerz-

te würden einer Arbeitsaufnahme nämlich noch widersprechen . Was

er in diesem Zusammenhänge weiter aus Frankreich erfahre , wolle

er ihm bei Gelegenheit gerne mitteilen . Es mache den Anschein,

als sei "la Reforme " des Garderegimentes deshalb solange aufge¬

schoben worden , bis auch de la Barde an den Verhandlungen teil¬

nehmen könne.

Was die für nach Ostern vorgesehene Reise des Königs [ Ludwig

XIV . ] ins Eisass anbelange , sei er gleicher Meinung wie er . Dor¬

tige Bauern hätten ihm gesagt , sie seien angehalten worden , die

grossen Fernstrassen in Stand zu stellen.

Dem Duc d ' Anjou [Philippe de France ] seien im Louvre, "ou il

mettoit Ses pierreries " , 6000 Pistolen "en argent " gestohlen wor¬

den . Die Edelsteine aber seien unangetastet geblieben.
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